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Programm vom Montag 22.8.2022

Übersicht Direktzahlungssystem und neue Beiträge ab 2023 (Teil 1) 19.30

Neue Beiträge im Ackerbau, Schwerpunkt Produktionssystembeiträge 
und Biodiversitätsbeiträge, Anforderungen an den ÖLN (Teil 2) 19.50

Neue Beiträge Tierhaltung, Spezialkulturen, Kurzübersicht (Teil 3) 20.10

Fragen

Neue Anforderungen an den ÖLN                      (Teil 4)
Pflanzenschutz, Abdrift/Abschwemmung 20.20

Pause

Fragen 20.50

Anmeldung, Vollzug, Kontrollen, Ausblick 
aus Sicht Landwirtschaftsamt                      (Teil 5) 21.00

Fragen 21.20

Schluss



Übergangsbeiträge

Ökologischer Leistungsnachweis ÖLN

Strukturelle und soziale Eintretens- und Begrenzungskriterien

Art 104 BV
Sichere Versorgung, Pflege der Kulturlandschaft, 

Erhaltung der Natürlichen Lebensgrundlagen, dezentrale Besiedelung des Landes, 
Förderung besonders naturnaher, umwelt- und tierfreundlicher Produktionsformen

Kulturland-
schaftsbeiträge

Offenhaltungs-
beitrag,

Hangbeitrag,

Steillagen-
beitrag,

Hangbeitrag für 
Rebflächen,

Alpungsbeitrag,

Sömmerungs-
beitrag;

Versorgungs-
sicherheits-
beiträge

Basisbeitrag

Produktions-
erschwernis-
beitag für Hügel 
und Berzone

Beitrag für 
offene 
Ackerfläche

Biodiversitäts-
beiträge

Qualitätsbeitrag

Vernetzungs-
beitrag
a. extensiv genutzte Wiesen;

b. wenig intensiv genutzte 
Wiesen;

c. extensiv genutzte Weiden;

d. Waldweiden;

e. Streueflächen;

f. Hecken, Feld- und 
Ufergehölze;

g. Uferwiesen entlang von 
Fliessgewässern;

h. Buntbrachen;

i. Rotationsbrachen;

j. Ackerschonstreifen;

k. Saum auf Ackerfläche;

n. Rebflächen mit natürlicher 
Artenvielfalt;

o. artenreiche Grün- und 
Streueflächen im 
Sömmerungsgebiet;

p. regionsspezifische 
Biodiversitätsförderflächen;

q. Blühstreifen für Bestäuber und 
andere Nützlinge.

Landschafts-
qualitäts-
beiträge

Kantonale und 
Regionale 
Projekte

Produktions-
systembeiträge

Biologische 
Landwirtschaft

Extenso 
Ackerbau

GMF

BTS/RAUS

Ressourcen-
effizienz-
beiträge

Schlepp-
schlauch

Direkt/
Mulchsaat

Applikations-
technik

Spühlgeräte
Pflanzenschutz

Schweine-
fütterung

Pflanzenschutz 
Obstbau, Reben, 
Zuckerrüben

Reduktion 
Herbizide 
Ackerbau

Einzelkultur-
beiträge

Eiweiss und 
Ölpflanzen

Getreidezulage

Zuckerrüben

Ausgangslage AP 2022



Grundsätzliches zur AP 2023/2024

Die grundsätzlichen Strukturen des Direktzahlungssystems bleiben 
unverändert. Es gibt allerdings wesentliche Änderungen im Bereich 
ÖLN, und Produktionssystembeiträge.

Die wesentlichen Ziele dieser Anpassungen sind:

• 50% Reduktion der Risiken beim Pflanzenschutzmitteleinsatz

• 20% Reduktion der N- und 20% der P-Verluste

• Stärkere Rolle der Branche und Produzentenorganisationen

• Zentrale Erfassung von Kraftfutter- und Düngerlieferungen, sowie 
Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln.



Übergangsbeiträge

Ökologischer Leistungsnachweis ÖLN

Strukturelle und soziale Eintretens- und Begrenzungskriterien

Art 104 BV
Sichere Versorgung, Pflege der Kulturlandschaft, 

Erhaltung der Natürlichen Lebensgrundlagen, dezentrale Besiedelung des Landes, 
Förderung besonders naturnaher, umwelt- und tierfreundlicher Produktionsformen

Kulturland-
schaftsbeiträge

Offenhaltungs-
beitrag,

Hangbeitrag,

Steillagen-
beitrag,

Hangbeitrag für 
Rebflächen,

Alpungsbeitrag,

Sömmerungs-
beitrag;

Versorgungssic
herheits-
beiträge

Basisbeitrag

Produktions-
erschwernis-
beitag für Hügel 
und Bergzone

Beitrag für 
offene 
Ackerfläche

Biodiversitäts-
beiträge

Qualitätsbeitrag

Vernetzungs-
beitrag
q. Blühstreifen für 
Bestäuber und 
andere Nützlinge.

Begrenzung:
maximal 50% der 
Fläche als BFF

Landschafts-
qualitäts-
beiträge

Kantonale und 
Regionale 
Projekte

Produktions-
systembeiträge

Biologische 
Landwirtschaft

Extenso 
Ackerbau

GMF

BTS

RAUS

Weidebeitrag

Lange Nutzung

Ressourcen-
effizienz-
beiträge

Schlepp-
schlauch

Direkt/
Mulchsaat

Applikations-
technik

Spühlgeräte
Pflanzenschutz

Schweine-
fütterung

Pflanzenschutz 
Obstbau, Reben, 
Zuckerrüben

Reduktion 
Herbizide 
Ackerbau

Einzelkultur-
beiträge

Eiweiss und 
Ölpflanzen

Getreidezulage

Zuckerrüben

mehr Auflagen

Änderungen AP 2023/2024



Versorgungssicherheitsbeiträge

Reduktion des Basisbeitrages von 900 auf 600 Fr. pro ha LN

Bei Grünland mit BFF, Senkung von 450 auf 300 Fr. pro ha

(Senkung 300 Fr./ha)

Für die Hügel und Bergzonen werden die 
Produktionserschwernisbeiträge um je nach Zone 
zwischen 150 und 230 Fr pro ha LN erhöht.

Beitrag pro ha Beitrag pro ha

a. in der Hügelzone 240 Fr. 390 Fr.

b. in der Bergzone I 300 Fr. 510 Fr.

c. in der Bergzone II 320 Fr. 550 Fr.

d. in der Bergzone III 340 Fr. 570 Fr.

e. in der Bergzone IV 360 Fr. 590 Fr.



Biodiversitätsbeiträge

q. Blühstreifen für Bestäuber und andere Nützlinge

Neuer Biodiversitätsbeitrag:
Getreide in weiten Reihen

 Beitrag: 300 Fr./ ha und Jahr

Begrenzung aufgehoben:
Die ganze Betriebsfläche kann als Biodiversitätsfläche genutzt werden.

(bisher maximal 50% Beitragsberechtigt)

ersetzt Produktionssystembeitrag 
"Nützlingsstreifen auf offener Ackerfläche" 
Art. 71b



Ressourceneffizienzbeiträge

• Der Beiträge für emissionsmindernde 
Ausbringverfahren (Schleppschlauch) fällt weg.
 im TG obligatorisch, ab 2024 im ÖLN obligatorisch.

• Der Beitrag für schonende Bodenbearbeitung 
ist aufgehoben.
 in den Produktionssystembeiträgen integriert.

• Der Beitrag an Spühlsystem bei Pflanzenschutzspritzen 
fällt weg.

• Die Beiträge für Reduktion von Pflanzenschutzmitteln 
und Herbiziden ist aufgehoben.
 in die Produktionssystembeträge überführt.

bis 2024 Beitrag für präzise Applikationstechnik für 
Pflanzenschutzspitzen an das Spühlsystem

bis 2026 stickstoffreduzierte Fütterung 
bei Schweinen 



Produktionssystembeiträge

• Biologischer Landbau bleibt unverändert

• Tierhaltung: GMF, BTS und RAUS bleiben bestehen

• 8 Neue Systembeiträge im Pflanzenbau

• 2 Neue Systembeiträge in der Rindviehhaltung

 Nicht jeder Betrieb kann jedes Programme machen



ÖLN

Zusätzliche Bedingungen im ÖLN ab 2023

• Einschränkung Verwendung PSM mit erhöhtem Risikopotenzial

• Reduktion Abdrift und Abschwemmung

• Spritzeninnenreinigung mit Spühlwassertank und automatischer 
Reinigung

Zusätzliche Bedingungen im ÖLN ab 2024

• Aufhebung des Toleranzbereichs in der Nährstoffbilanz (+10%) in 
der Stickstoff- und Phosphorbilanz (ab 2024).

• 3.5% der Ackerfläche muss in der Tal- und Hügelzone mit Acker-
BFF und/oder Nützlingsstreifen (PSB) belegt sein (ab 2024).

Ökologischer Leistungsnachweis ÖLNmehr Auflagen



Verschiedenes

Begrenzungen
Die Begrenzung auf 70'000 Fr. Direktzahlungen pro SAK ist 
aufgehoben.

Massnahmenplan Ammoniak Thurgau
Indirekter Einfluss, da gewisse Massnahmen aus dem ÖLN bereits 
vorzeitig erfüllt werden müssen.
• Schleppschlauch ab 2022
• Abdeckung Güllelager ab 2027

Rückverfolgbarkeit (2024)
Erfassen Dünger, Pflanzenschutz, Kraftfutter in zentraler Datenbank



Zeitlicher Ablauf für 2023 und 2024

2023 20242022

Produktionssystembeiträge Pflanzenbau

Biodiversität Getreide in Weiten Reihen

RAUS (4 a/GVE)       Weideibetrag (70%TS)

31.8.22

Längere Nutzungsdauer 
Kühe

31.8.2328.2.2022



Zeitlicher Ablauf für 2023 und 2024 ÖLN

2023 20242022

31.8.22 31.8.2328.2.2022

Rückverfolgbarkeit Dünger 
und Pflanzenschutz

Schleppschlauch  (TG)

Düngerbilanz 
max. 100% N und P

3,5% Biodiversität auf 
Ackerflächen

Spritzeninnenreinigung, Massnahmen Drift/Abschwemmung



Finanzielle Auswirkungen

Geschätzter Mittelbedarf 2025 im Vergleich zu 2020 (in Mio. CHF), Quelle BLW, April 2022



Finanzielle Auswirkungen Praxisbetrieb 1

36 ha, Intensiv: 35 Kühe, 8’000 Poulet, 23 ha offene Ackerfläche, (Getreide, Raps, Mais, Zuckerrüben) 

Beitragsart  (… beiträge) 2021 2023 Differenz Neu

Kulturlandschaft 0 0

Versorgungssicherheit 40’430 30’030 - 10’410

Biodiversität 4’232 4’232

Landschaftsqualität 0 0

Produktionssystem 12’415 12’415

Ressourceneffizienz 4’575 0 - 4’575

Übergang 3’600 3’600

Einzelkulturbeitrag 12’980 12’980

Total pro Jahr 78’232 63’247 - 14’985



Finanzielle Auswirkungen Praxisbetrieb 2

36 ha, Bio, extensiv, 10 Mutterkühe, 240 MSP, 25 ha o. Ackerfläche, (div. Getreide, Körnermais, Ackerbohnen) 

Beitragsart  (… beiträge) 2021 2023 Differenz Neu

Kulturlandschaft 0 0

Versorgungssicherheit 41’005 30’670 - 10’410

Biodiversität 7’446 7’446

Landschaftsqualität 8’067 8’067

Produktionssystem 60’277 68’246 + 7’969

Ressourceneffizienz 5’633 1’428 - 4’205

Übergang 1413 1’413

Einzelkulturbeitrag 6’283 6’283

Total pro Jahr 130’124 123’553 -6’571



Unterlagen

Direktzahlungsverordnung DZV Anpassungen

Verordnung über 
Informationssysteme  
im Bereich der Landwirtschaft 

ISLV Anpassungen

Verordnung über die 
Beurteilung der Nachhaltigkeit 
in der Landwirtschaft

919.118 Anpassungen



Unterlagen

Arenenberg
www.bbz-arenenberg.ch

BLW
https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/politik/agr
arpolitik/parlamentarischeinitiative.html

Agridea (agripedia) https://agripedia.ch/publikationen/

Luftreinhaltung Massnahmenplan Ammoniak Thurgau
https://arenenberg.tg.ch/beratung/fleisch/ma
ssnahmenplan-ammoniak-tg.html/11770#js-
accordion_control--01


